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M 15 . Mittwoch den 20. Februar 1850,
Bekanntmachungen .

Nro . 2399 . II . Senat . In Sachen der Großh . Generalstaatskasse in Karlsruhe , Klägerin ,
Appellantin , gegen den Rechtsanwalt Wolf in Baden , Beklagten , Appellaten , Entschädigungsforderung
Petr ., hat die Klägerin gegen das Erkenntniß des Großh . Bezirksamtes Baden vom 11 . Oct . v . I .,
insoweit hierdurch ihr Gesuch um Arrest auf das sämmtliche Vermögen des Beklagten zur Sicherheit
ihrer Forderung auf Ersatz des ihr aus den hochverrätherischen Unternehmungen erwachsenen Schadens
im Belaufe von 3,000,000 fl ., oder eventuell in dem noch später zu liquidirenden Betrage angebrach -
termaaßen verworfen wurde , die Appellation hieher eingesührt , und gebeten , daß dem Gr . Bezirksamte
Baden ausgegeben werde , auch hinsichtlich der Entschädigungssumme von 3,000,000 fl . Arrest auf das
gesammte Vermögen des Beklagten zu erkennen.

Es wird nunmehr diese Sache zur mündlichen Verhandlung auöaesetzt , wobei sich der Beklagte
durch einen aus der Zahl der bei diesem Gerichtshöfe angestellten Advokaten binnen 4 Wochen zu
wählenden und mit Vollmacht zu versehenden Anwalt , welchem die Bestimmung des Tages der Ver¬
handlung wird bekannt gemacht werden , bei Vermeidung des Rechtsnachtheiles vertreten zu lassen hat ,
daß er sonst mit seiner Vernehmlassung und Rechtsausführung ausgeschlossen werden würde .

So verfügt , Bruchsal den 7, Februar 1850 .
Großherzoglich Badisches Hofgericht des Mittelrheinkreises .

Prestinari . vdt . Gutsch .
Die zu Personal - Zulagen und Unterstützungen für katholische Volksschullehrer im Jahr

1850 bestimmte Summe betreffend.
Nro . 3618 . Von den Revenüen des Schullehrer - Perfonal -ZulagefondS find einschließlich deS

Staatsbeitrags für das Rechnungsjahr 1850 bestimmt :
a ) Zu Personal -Zulagen an verdiente und dürftige Hauptlehrer . 3600 fl .
b) Zu Unterstützungen an solche, so wie an Unter - und HülfSlehrer bei Krankheiten

und ähnlichen Ereignissen . . 1200 fl
Zusammen 4800 fl .

Karlsruhe , den 8 . Februar 1850 .
Großherzogl . Katholischer Oberkirchenrath .

B r u n rt t r. vdt . v . Kleudgen .

Dienstantrag .
Die erledigte Praktikantenstelle bei dem Großh . Bezirks - Amte MeerSburg mit einem jährlichen

Gehalte von 500 fl . soll sogleich mit einem geübten RechtSprakiikanten besetzt werden . Die Bewer -
der um diese Stelle haben sich mit ihrem deßfallstgen Gesuche längstens binnen 14 Tagen an
di . jenige KreiSregierung zu wenden , in deren Bezirk ste stch aufhalten .

Karlsruhe , den 12 . Februar 1850 .
Ministerium deS Innern ,

v . Marschall . vdt . Buiffon .
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Äch« tdte»stnachrichte « .
Durch die Beförderung deŜ LehvrrS Bürkli »

ist die evangel Schulstoüe zu , Höllstein , Schul¬
bezirks Lörrach , mit dem Rörmalgehalt erster
Klasse und dem Schulgelde zu 50 kr . von jedem
von etwa 60 Schulkindern , in Erledigung ge¬
kommen .

Durch die Versetzung deS Hauptlehrers Ben¬
jamin Rheiner ist der kath . Schul -, Meßner -
und Organistendienst zu Beuern an der Aach ,
Amts Stockach , mit dem gesetzlich regulirten
Einkommen der ersten Klasse , nebst freier Woh¬
nung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zähl von etwa 78 Schulkindern auf 1 fl . jähr¬
lich für jedes Kind festgesetzt ist , in Erledigung
gekommen .

Di ^ Cvmpetenten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßggbe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 < Reg . - Bl „Ro 38 ) . durch ihre BezirkS -
Schulvisttaturen bei den einschlägigen BezirkS -
Schulpisttaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .

OvrtMsitliche Bekanntmachungen .
Bruchsal . '^ Aufforderung und Fahndung . )

Nro . 5081 . Der unten beschriebene Kanonier
Severin Hammer von Oestringen hat sich den
% d . M . unerlaubt auS seiner Garnison ent¬
fernt und ist biS jetzt nicht wieder zurückgekehrt .
Derselbe « ird hiemit ausgesordert , sich binnen
6 Wochen dahier :^zu 'tstesten ^ . widrigenfalls er
der Desertion für schuldig , seines OrtSbürger -
rechlS für verlustig erklärt und in eine Geld¬
strafe von 1200 fl . verfällt werde .

Zugleich werden die Behörden ersucht , auf
Kanonier Hammer zu fahnden , und ihn im
BetretungSfalle anher abzuliefern .

Signalement . Alter : 2I V» Jahre ; Größe :
5 ' 6 " 4 " ' ; Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe :
gesund ; Augen : blau ; Haare : hellbraun ; Nase :
gewöhnlich .

Derselbe war bei seiner Entfernung gekleidet
mit einem Paar grauen Hosen ( Ordonnanz ),
einem Collet , einem Mantel , einer Dienstmütze
und Stiefeln mit Sporn .

Bruchsal , den 9 . Februar 1850 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

j3 ! Mannheim . ( Auffordenrng und Fahn¬
dung . ) Nro . 949 . Der Soldat im gewesenen
4 . Infanterie - Regiment , Andreas Günther
von Zähringen , ist beschuldigt , in der Mairevo -
lution die Züge der Aufständischen mit bewaff¬
neter Hand mitgemacht , in die Schweiz geflüch¬

tet , nach der Rückkehr von dort aber in Freibnrg
sich der Theilnahme an diesen Zügen gerühmt
und dabei geäußert zu haben , haß demnächst
die Preußen mit Hülfe der Franzosen und Schwei¬
zer aus Baden verjagt würden .

Derselbe wurde deshalb in Untersuchung ge¬
nommen , fand jedoch Gelegenheit , aus dem
Gefängnisse in Freiburg zu entfliehen , und soll
sich bereits wieder iu der Schweiz befinden .

Derselbe wird daher ausgesordert , sich binnen
vierzehn Tagen entweder bei Großh . Stadt¬
amt Freiburg oder bei diesseitiger Commission
persönlich zu stellen und zu verantworten , bei
Vermeidung , daß sonst nach dem Ergebnisse der
Untersuchung das Erkenntniß gegeben werden
soll .

Dessen Vermögen wird mit Beschlag belegt ,
dieser Beschlag insbesondere auch auf die An¬
sprüche deS beschädigten Staats ausgedehnt und
jede Zahlung an denselben bei Vermeidung dop¬
pelter Entrichtung untersagt .

Sämmtliche zuständige Behörden aber werden
sehr ergebenst ersucht , auf den Flüchtigen zu
fahnden und im Betretungsfall ihn gefänglich
an Großh . Stadtamt Freiburg oder Hierher ein -
zuliefern , zu welchem Zwecke dessen PersonSbe -
schreibung beigesügt wird .

Personsbeschreibung . Derselbe ist 24 Jahre
alt , 5 ' 4 " 2 " groß , hat starken Körperbau ,
frische Gesichtsfarbe , graue Augen , braune Haare
und eine breite Nase .

Mannheim , den 8 . Februar 1850 .
Großh . Untersuchungs - Commisston

für daS vormalige 4 Infanterie - Regiment .
Der Untersuchungsrichter

Rehm . vät Riedlinger .
12] Karlsruhe ( Aufforderung und Fahn¬

dung ) Der Dragoner Felir Troll von Hild -
mannsfeld hat sich der Unterschlagung einer
gefundenen Summe Geldechvon beiläufig 100 fl .
zum Nachtheile eines Kameraden dringend ver¬
dächtig gemacht und sich der Untersuchung durch
die Flucht entzogen . Derselbe wird daher auf -

geforden , sich binnen drei Wochen dahier zu
stellen und zu verantworten , widrigenfalls nach
Lage der Akten gegen ihn erkannt werden sollte .

Zugleich ersuche ich sämmtlic ^ Behörden ,
auf den Dragoner Troll , dessen Signalement
unten folgt , zu fahnden , auf Betreten ihn zu
verhaften und anher abzuliefern .

Karlsruhe , den 9 . Februar 1850 .
Das Gioßh . Commando des RciterdepotS Ro . A.

Schüler , Major .
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SfgnaUment de» Dragoner - Troll . Alter :
LZ Jahre ; Größe : 5 ' 6 " 1 " '

; Kör^ rbau : be¬
setzt ; Gesichtsfarbe : gesund ; Augen : grau ;
Haare : blond ; Nase : mittler .

U r t h e i 1. Nro 1452 . III . Senat . In
Untersuchungssachen gegen Rechtspraktikant
Alben Stigler zu HaSlach , wegen Hochver -
rathS , wird auf ungehorsames Ausbleiben des
Angeschuldigten und erhobene Vertheidigung
zu Recht erkannt :

Rechlspraktikant Albert Stigler zu HaSlach
seie der Theilnahme an den im Monat Mai
und Juni v . I . stattgehabten hochverrätheri -
schen Unternehmungen für schuldig zu er¬
klären , und deßhalb zu einer gemeinen Zucht¬
hausstrafe von fünf Jahren , zum Ersätze
deS durch seine Handlungsweise gestifteten
und insbesondere der Großh . Staatskasse
zugefügten Schadens , unter sammtverbind -
licher Haftbarkeit mit allen Jenen , welche
durch die Großh . Landesgerichte wegen glei¬
chen Verbrechens verunhejlt werden , sowie
zur Tragung der NntersuchungS - und Straf -
erstehungSkosten zu verurtheilen .

V . R W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges Ur -

cheil nach Verordnung Großh . Bad . Hp,fgx-
richts des MillclrheinkreiseS auSgcfertigt und
mit dem großen ; Gerichts « Jnsiegel versehen
worden .

So geschehen, Bruchsal den 26 . Jan . 1850 .
Großh . Bad . Hofgericht deS MittelrheinkrciseS .

Camerer . ( LS . ) Bilharz .
Nro 1616 Vorstehendes Urtheil wird dem

»uf flüchtigem Fuße befindlichen Angeschuldig -
tea auf diesem Wege vei kündet.

HaSlach , den 9 . Februar 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Jüngling .
Pforzheim . ( Oeffentliche Vorladung .)

No . 4828 Christian Göring von Wurmberg ,
welcher der Tödtung des Gefanqenwänler »
Gteinbre »g»kil dahier dringend vxrdächtig ist,
wtrp hiermit agfgefordeit , sich binnen vier
Wochen dahier zu stellen , indem sonst , noch,
dem Ergebniß der Untersuchung dach Erkennt -
«iß gefällt mxbm , wird .

Pforzheiu, . den . 12 . F : bruar 1850 i
Grvßherzm -. l Oberamt . !

Dietz . !
GernSbach . lErkenntniß . ) Ro . 861 . Ciriak i

Gchnepf von Sulzbach , gegen welchen von

Großh . Bezirksamt Reckargemünd eine Unter¬
suchung wegen Theilnahme an den letzt«»'
hochverrätherischen Unternehmungen und - ver¬
schiedener dabei verübter Gelderpreffringen ein-
geleitet worden ist , wird , da er sich auf die
öffentliche Vorladung des gedächten Amtes vom
17 . Oct . v . I . nicht gestellt hat , in Gemäßheit
deS 8 9 , lit . b deS VI EonstitutionS - Edikt »
vom 4 : Juni 1808 deS badischen StaatSbstr -
gerrechtS für verlustig erklärt . a

Gernsbach , den 9 . Februar 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt ,

v . Theobald .
[ I ] Sinsheim . (Aufforderung . ) No 4467 .

Nachstehende wegen Theilnahme am -letzten Aus¬
stande landesflüchtige Personen :

1 ) Jakob Gramm von Adersbach ,
2 ) Michael Frank von Daisbach ,
3 ) Michael Petri von Dühren ,
4) Peter Holder von da ,
5 ) Johann Georg Häring von Hilsbach ,
6) Johann Heinrich Sohns von Hoffenheim ,
7) Adam Quenzer , Schneider von da ,
8 ) Leopold Schäffler von da ,
9 ) Johann Georg Lang von Kirckardt ,

10) Abraham Cmanuel von Rohrbach ,
1 > » Johann Valentin Herold von Rohrbach ,
12 > Joseph Herrmann von Reihen ,
13 ) BäckergeselleGeorg Dörner von Sinsheim ,
14 ) Philipp Anton .Schäfer von Waldangelloch ,
15 ) Unterlehrer Wilhelm Frey von da ,
16) Siebmacher Friedrich Heck, von .da,, '
17) Franz Martin Träubel von da,
18 ) Jakob Heiler von Zuzenhaufen ,
19) Fliedrich Beiermeister von da und
20 ) Andreas Heiß von da

werden hiermit aufgefordert , sich
binnen drei Wochen

dahier zu stelleir , widrjgcns sie deS badische»
StaatSbürgerrrchtS für verlustig erklärt werde»
sollen.

Sinsheim , den 42 . Februar 1850 .
Gropherzogliches Bezirksamt .

Wilhelmi .
421 Neckarbischofsheim . ( Grkenntniß . )

Nro . 2450 Da sich der landesflüchtige Post -
erpeditor Friedrich Gangnuß von hier auf die
an ihn ergangene Aufforderung bis - jetzt nicht
gestellt Hat , so wird derselbe nach Ansicht de»
8 9. lit. d . ck. deS VI. ConftituiionS - EdirkS vom
4 : Juni 1808 und mit Bezug auf die Verord¬
nung vom 17 . Jan 1822 I . 1 d <Regierungs -
Blatt Nro IU . ) d« S StaalSbüi gerrechtS für
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verlustig erklärt, und dieses demselben auf die¬
sem Wege bekannt gemacht.

NeckarbtschofSheim , den 4. Februar 1850.
Großherzoglicheö Bezirksamt.

Benitz.
U r t h e t l . Nro 4610. In UntersuchungS -

sachen gegen Advocat Friedrich Zutt von Offen¬
burg , wegen HochverrathS , hat das Großh .
Hofgericht des MittelrheinkreifeS durch Urtheil
vom 19. v . M . Rro . 1062 zu Recht erkannt:

Advocat Friedrich Zutt von Offenburg sei
der Theilnahme an den im Mai und Juni
v . I . im Großherzogthum Baden stattge¬
habten hochverrätherischen Unternehmungen
schuldig zu erklären , und deßhalb zu einer
gemeinen Zuchthausstrafe von fünf Jahren,
zum Ersätze des der Großh . Staatskasse aus
diesem Verbrechen erwachsenen Schadens ,
sammtvcrbindlich mit den übrige « Theil-
nehmern , sowie zu den UntersuchungS - und
Straferstehungskosten zu verurtheilen.

V . R . W .
Dieses Urtheil wird dem flüchtigen Beklag¬

ten auf diesem Wege eröffnet.
Zugleich werden sämmtliche Behörden um

Fahndung auf denselben ersucht.
Offenburg, den 4 . Februar 1850.

Großherzogl Oberamt.
K . Wielandt .

12 ] Sinsheim . (Grkenntniß .) Rro . 4327.
Außer den bereits unterm 24 . v . M . ausge¬
schriebenen Personen :

1 ) Gustav Maier von Heuchlingen ,
2) Philipp Hoffmann von Sinsheim,
3 ) Eduard Speiser von da ,
4 ) Jakob Maier von da ,
5) Alexander Rußert von da ,
6 ) Andreas Kappes von Zuzenhausen und
7 ) Philipp Wild von SteinSfurt ,

werden die noch weiter wegen Theilnahme am
letzten Ausstand landesflüchtigen

8) Literat Georg Rau von SinSheim ,
9) Polytechniker Baruch Rosenstrauß von

Neidenstein ,
10) Wachtmeister Johann Georg Heß von

Hoffenheim ,
da sich dieselben der an sie ergangenen öffent¬
lichen Aufforderung, sich zu stellen, keine Folge
geleistet haben , nach Ansicht deS 8 9 Lt . b . ä.
deS sechsten (nicht vierten , wie in dem letzten
Ausschreiben fehlerhaft gedruckt wurde) Con-
stitutionS- EdictS vom 4 . Juni 1808 und mit
Bezug auf die Verordnung vom 17 . Januar

1822 (R . B. Rro . 3) des badischen StaatS-
bürgerrechts für verlustig erklärt , und sämmt¬
liche in die dadurch entstandenen Kosten unter
sammtverbtndlicher Haftbarkeit verurtheilt ; was
ihnen auf diesem Wege eröffnet wird.

Sinsheim, den 8 Februar 1850.
Großherzogliches Bezirksamt.

Wilhelms .
Freiburg . ( Den Besuchder Strafgefangenen

betreffend . ) Die Strafgefangenen werden durch
Verwandte oder Bekannte häufig , öfters nur
aus Neugier , besucht , so daß dies nicht selten
störend auf die Hausordnung einwirkt . Unter
Bezug auf die Instruction des Großherzogl.
Justizministeriums vom 12. Mai 1847 8 114
sehen wir unS deßhalb zu bestimmen veranlaßt :

Die Strafgefangenen können am ersten
Montag des Monats besucht werden; nur
dringende Angelegenheiten gestatten eine Aus¬
nahme.

Die Vorgesetzten werden ersucht , dies in
ihren Gemeinden zu verkünden .

Freiburg , den 12 . Februar 1850.
Großherzogl . Zuchthaus- Verwaltung .

Schmidt .
Kork. (Diebstahl .) Nro . 1805. In der Nacht

vom 5 . aus den 6 . Februar l . I . wurden nach
versuchtem Einbruch an andern Häusern aus
der Küche und dem Keller des David Baaß
von Hesselhurst mittelst Einbruchs folgende Ge¬
genstände in dem beigesetzten ungefähren Werthe
entwendet :

1 ) Zwei steinerne und ein irdener Hafen mit
Schweineschmalz , circa 45 Pfund , zu 18 fl.
gewerthet.

2) Ein steinerner Hafen mit circa 30 Pfund
Honig zu 7 fl . 30 kr.

3) Ein steinerner Hasen mit Anken , zu 1 fl .
48 kr.

4) Sieben Laibe Brod » 20 kr . , im Ganzen
2 fl. 20 kr.

5) Ein Essigfäßchen mit etwa 3 Maas Essig,
ad 1 fl.

6) Ein Misthaken , zu 36 kr . geschätzt.
Wir bitten , auf diese Gegenstände und die noch
unbekannten Thäter zu fahnden .

Kork , den 7 . Februar 1850.
Großherzogl . Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
Durlach . ( Diebstahl . ) Nro . 4968 . In

der Nacht vom l2 . auf den 13 . d . M . wurden
auS dem Hause deS EifenhändlerS Schmidt
dahier 97 fl . 11 kr . entwendet . Das entwen-
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bet? Geld bestand auS Kronenthalern , kleinen !
Thalern , Zweiguldenstücken , Preuß . Thalern,
Gulden- und Halbguldenstücken , Sechs - und
Dreibätznern , Sechsern und Groschen .

Wir bringen dieö behufö der Fahndung zur
öffentlichen Kcnnlniß , und bemerken dabei ,
daß sich der Thäler an dem zerbrochenen Fen -
sterglaie am vordersten Gelenke deö Zeige¬
oder Mittelfingers wahrscheinlich verletzt bat .

Durlach , den 13 . Februar 1830 .
Großherzogl. Oberamt.

Zehirtablösungen .
In Gemäßheit deS § 74 des ZehntablösungS -

gesetzeS wird hicmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Oberamt Pforzheim :
[1J des der Pfarrei Neuhausen auf der Ge¬

markung Steinegg zustehenden Zehntens;
im Bezirksamt Kraulheim :

11 ] zwischen der Pfarrei Krautheim und den
Zchntpflichtigen von KlepSau , rücksichtlich deS
Weinzehntens auf der Gemarkung KlepSau .

Alle Diejenigen, die in Hinsicht auf diesen
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
öehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten }
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab-
lösungSgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

j3l Kork. «Die Bewässerung der sog Schut¬
terwaldwiesen im hiesigen Amtsbezirke auö der j
Kinzig und Schütter betr ) Nro . 1494. DaS :
Großh . Domaincnärar beabsichtigt , einen Theil j
deS WasserS aus der Kinzig oberhalb deS sog .
GotteSwaldeS durch Gemeinde - und Privatei -
gentbum in den bestehendenWaldbach und ebenso
auS der Schütter unterhalb Eckartsweier zur Be- >
Wässerung der sog . Schutterwaldwiescn zu leiten . j

Dieses wirb hiermit mit dem Anfügen bekannt >
gemacht , daß die Interessenten binnen 3 Wochen j
ihre Einsprache dagegen hier vorzubringen haben , !
andernfalls nach Umlauf derselben dem gestellten !
Begehren der Großh. Domaincnverwaltung da- !
hier entsprochen und auf spätere etwaige Ein - j
spräche keine Rücksicht mehr genommen werden
wird. j

Kork , den 4 . Februar 1850
GroßherzoglichcS Bezirksamt

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen, welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungS - und BorzugSverfahren angeord¬
neten Tagfahrt , bei Vermeidung deS Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen VorzugS -
und UntrrvfandSrechte, unter gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweiöurkunden und Antretung deS
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen, wobei beu.erkt wird , dass, in Bezug
auf die Bestimmung des MassepflegerS , Gläu-
bigerauSschuffeS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borg - oder Nachlaßvergleich , die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beigetreten angesehen werden sollen.

AuS dem Oberamt Pforzheim :
[1 ] von Brötzingen , an den in Ganterkann¬

ten Nachlaß des verstorbenen Johannes Anthoni.
auf Freitag den 1 . März d . I ., Vormittags 9
Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

AuS dem Oberamt Emmendingen :
[2] von Emmendingen , an die in Gant er¬

kannte Verlaffcnschaft des Metzgers Andreas
Baumgärtner und dessen Wittwe Friederikegeb .
Maler von Lahr , auf Montag den 4 . März
d . I ., Morgens 8 Uhr , auf diesseitiger Ober¬
amtskanzlei .

Aus dem Oberamt Bruchsal :
[2] von Bruchsal , an das in Gant erkannte

Vermögen des LammwirthS Friedrich Wiebel ,
auf Montag den 18 . März d . I ., Morgens
8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

AuS dem Oberamt Durlach :
[3] von Berghausen , an den in Gant er¬

kannten Bierwirth Karl Erb , aus Montag den
18 . März 1850 , VornlittagS 9 Uhr , auf dies¬
seitiger Oberamtskanzlci .

[2] Karlsruhe . ( Gläubiger - Vorladung . )
Nro . 26 >6 . Die Maria und Mathilde Kiby
von hier sind gesonnen , nach Nordamerika auS-
zuwande - n , und es wird deßhalb zur Schulden¬
liquidation der Auswanderinuen Tagfahrt an -
beraumt auf

Donnerötag den 14 März d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr. Sämmtliche Gläubiger
derselben werden dazu vorgeladen , mit dem An -
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füge » , daß ihnen später nicht mehr
'

zu ihrer
Befriedigung verholfen werden könne

Karlsruhe , den 11 . Februar 1850 .
Großherzogliches Stadtamt .

Stösser .
| 21 Karlsruhe . ( Schulden - Liquidation .)

Nro . 3272 . Glaser Georg Michael Meinzer ,
Georg Friedrich Stöber , Ludwig Brunn , Georg
Michael Knobioch und Johann Michael Bau¬
mann von Teutschneureuth , haben sich entschlos¬
sen , nach Nordamerika auszuwandern .

Es wird deßhalb Tagfahrt zur Schuldenli -
quidation auf

Freitag , den 22 d . M ,
Vormittags 8 Uhr , anberaumt , wobei etwaige
Gläubiger zu erscheinen und ihre Forderungen
richtig zu stellen haben , widrigenfalls ihnen
später nicht mehr zur Befriedigung verholfen
werden kann .

Karlsruhe , den 11 . Februar 1850 .
Großherzogliches Landamt .

Bausch .
141 Baden . ( Oeffentliche Vorladung )

In Sachen
der Großh . Generalstaatskaffe

gegen
den vormaligen Rechtsanwalt Chri¬
stoph Wolff von Baden ,

Rücker sah betreffend .
Die Großh . Generalstaatökaffe hat gegen den

vormaligen Rechtsanwalt Wolff von Baden eine

Klage folgenden Inhalts dahier eingereicht :
Dem Beklagten seien in seiner Eigenschaft
als Civilcommissär unter dem 2 . Juli v . I .
auf Anweisung der provisorischen Regierung
vom nämlichen Tage aus der Großh . Staats¬
kasse, durch Vermittlung des von ihm aufge¬
stellten Bevollmächtigten Weil von Gernsbach ,
100 fl . als Gehalt ausbezahlt worden .

Weil keine Verbindlichkeit zu dieser Zahlung
bestand , dieselbe somit ungebührlich war , und
dem Beklagten bekannt sein mußte , daß er

zum Empfange nicht berechtigt war , sei der
Beklagte zum Rückersaye , und zwar mit Zin¬
sen vom Empfangötage an , verpflichtet .

Jedenfalls habe der Beklagte durch wissent¬
liche Forderung und Empfangnahme einer
ihm nicht gebührenden Summe sich einer
widerrechtlichen Handlung schuldig gemacht .

Der Beweis werde durch Abichrift einer
Urkunde im Erecntiv Processe angetreten , und
gebeten , Tagfahrt zur Urkundenproduction an -

zuordnen und am Schluffe zu erkennen :

Der Beklagte sei schuldig , 100 fl . nebst
i 5 pCt . Zinsen vom 2 . Juli >849 an , bin¬

nen kurzer Frist an die Klägerin zu bezah -
! len und die Kosten zu tragen . — Die vor -
I gelegte Urkunde enthält eine Vollmacht von
! Wolff an Weil zum Empfange von 100 fl .
! für ihn , sodann die Weisung der prov .
j Regierung zur Auszahlung und die Quit-
j tung von Weil .
i Es wird nun Tagfahrt zur Verhandlung über
i die Klage und zur Vorlegung und Anerken¬

nung der Urschrift auf
! Donnerstag den 11 . April d . I . ,
j Vormittags 8 Uhr , anberaumt , und werden

j hiezu beide Theile vorgeladen , die Klägerin
! mit der Auflage , die Urschrift vorzulegen , der
! Beklagte mit der Auflage , die im Erecutiv -
i Processe zulässigen Einreden , bei Vermeidung
z des Ausschlusses , spätestens in der Tagfahrl
i vorzutragen , und unter Androhung des Rechts -

i nachtheils , daß sonst die Urkunden für aner -
! kannt angenommen werden würden ,

j Baden , den 13 . Februar 1850 .
> Großherzogliches Bezirksamt .
S v . Vinccntj .
i Rastatt . ( VersäumungS Erkenntniß . )
I Rro . 716 l . In Sachen
j des Michael Oberle von Illingen
! gegen
\ Joseph Busch von da , z . Z . in

Amerika ,
l Forderung betreffend ,
! ergeht
i VersäumungSerkenntniß und Urtheil :

j ES fei das Thatfächliche des KlagvortragS
j für zugestanden und jede Schutzredr für versäumt
j erklärt , und Beklagter schuldig , die tingeklagten
! 197 fl. 17 kr., nebst ZinS vom Klagtag an ,
! binnen 14 Tagen bei ZwangSvermetdung zu
! bezahlen , unter Verfüllung in die Kosten ,
z V . R . W .
! Dies wird dem Beklagten an EröffnungS -
! statt anmit bekannt gemacht .
! Rastatt , den 26 Januar 1850 .
i Großh . Ober - Amt

j v . Wänker.
;

vdt . Schmidt .

Karlsruhe . ( Vollstreckungs - Verfügung . )
No . 1955 . In Sachen bei Großh . GeneralstaatS -

kasse gegen den vormaligen Obergerichts - Ad -
vocaten v . Etruve in Mannheim , Forderung
betreffend .
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Beschluß .
I > Wird Fahrnißpfäntung gegen den Beklag¬

te » erkanul , für die uriheilsmäßige Summe
von 87 fl 56 fr . und 5 pCt . Zinsen von 40 fl .
vom 22 . Mai 1849 und aus 47 fl . 56 kr.
vom 31 Mai 1849 , sowie für 22 fl . 14 kr .
Kosten , und zwar auf diejenigen dem Beklagten
gehörigen Effekte » , welche in Verwahr deS
Eduard Kölitz dahier sich befinden.

2 ) Wirb der bisher für die obige Summe
angelegt gewesene lLicherheüs - Arrest auf daS
Guthaben des Beklagten bei der Sparkasse in
Mannheim biemil zum Vollstreckungs - Arrest
erhoben .

3 ) Nachricht hievon dem Beklagten mit der
Auflage , die Klägerin nunmehr innerhalb vier
Wochen zu befriedigen , widrigenS daS mit Be¬
schlag belegte Guthaben deS Beklagten der
Klägerin an Zahlungsstatt zugewiesen würde

Dies wird dem Beklagten auf diesem Wege
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 29 . Jänner 1850 .
Großherzogl . Stadtamt .

Ja cobi .
Lahr . ( Unheil . ) Nro . 2316 .

In Sachen
der Steinkohlenhandlung Lutz und
Hauck'S Wittwe in Mannheim ,
Kläger ,

gegen
Georg Friedrich Buchmüller in
Nonnenweier , Beklagten ,

Forderung betreffend.
Nachdem der Beklagte in der heutigen Tag¬

fahrt ohne Entschuldigung auSgeblicben und
die Klage rechtlich begründet ist , so ist auf
kläqerischeS Anrufen

Beschluß :
1 ) DaS Thatsächliche der Klage wird für

zugestanden , jede Schutzrede für versäumt er¬
klärt und in der Hauptsache durch

U r k h e i I
zu Recht erkannt :

Beklagter ist schuldig , binnen 14 Tagen bei
Zwangsvermeidung 6l fl 40 kr . und 5 %
Zins vom 9 . Jänner 1850 an die Klägerin
zu zahlen und die Kosten zu tragen .

V R W .
2 ) Nachricht hievon dem landesflüchtigen

Beklagten
Lahr , den 19. Jänner 1850 .

Großherzogl . Oberamt .
Jägerfchmid .

, (3] Wok fach . ( VersäumungS - Erkenntniß .)
j Rro . 1436 . In Sachen
i des Ferdinand Hölzlin in Offenburg
! gegen
l Buchbinder Walz von Wslfach ,
! Forderung von 20 fl . 9 kr . betr .,

wird , da Beklagter dem Zahlungsbefehl vom
28 . November Nro . 12971 weder Folge geleistet,
noch seine Verbindlichkeit widersprochen hat ,
auf Antrag deS Klägers zu Recht erkannt :
obige Forderung sei für zugestanden zu er¬
klären und Beklagter anzuweisen , den Kläger
binnen 14 Tagen bei Vermeidung der Voll¬
streckung zu befriedigen .

V . R . W .
Da der Beklagte sich auf flüchtigem Fuße

befindet , so wird Vorstehendes demselben statt
Behändigung aus diesem Wege bekannt gemacht .

Wolfach , den 31 . Jänner 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Hug .
[3 ] Oberkirch . (Erkenntniß .) No . 2512 .

In Sachen
des Papierfabrikanten Köhler von hier ,

Kläger , gegen
den gewesenen Rechtsanwalt Frech
von hier ,

Forderung ad 160 fl HauSmiethe
betreffend.

Der mit Beschluß vom 14 . December v . I .
No . 23837 zu Gunsten der klügerischenForderung
von 160 fl . HauSmiethe nebst Kosten mit Be¬
schlag belegte Erlös auS den Hausmobilien deS
Beklagten wird dem Kläger an Zahlungsstatt zu¬
gewiesen.

Oberkirch , den 31 . Januar 1850.
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Litschgi .
Gengenbach . (Entmündigung .) Nro . 2493 .

Die taubstumme A . Maria Braig von Zell a . H
wurde nach L . R . S . 489 entmündigt und ihr
Kaufmann Wilhelm Burger von da als Vor¬
münder bestellt.

Gengenbach , den 5 . Februar 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bode .
sll Ach er n . ( Gläubiger - Aufforderung . )

No . 4843 . Dem ledige» Landwirth Anton Vetter
von GroSweier wurde die Erlaubniß zur Aus¬
wanderung nach Nordamerika ertbeilt . Zur
Liquidation seiner Schulden ist Tagfahrt auf

DienStag den 26 . d . M . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger AmtSkanzlei ungeordnet , und
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werden alle Diejenigen , welche Ansprüche an
den Auswanderer gellend zu machen haben ,
aufgefordert, solche spälestens bis zu jener Tag¬
fahrt anzumelden , widrigenfalls ihnen von
diesseiliger Stelle nicht mehr dazu verholfen
werden könnte .

Achern , den 12 . Februar 1850
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Htppmann .
| 31 Oberkirch (Bedingter Zahlungsbefehl. )

No . 225 In Sachen
des Posthalters August Werner in
Appenweier

gegen
den flüchtigen ehemaligen Rechtsan¬
walt Mar Werner von Oberkirch,

Forderung ad 5000 fl . Darleihen
nebst zwei verfallenen Zinsen ä 5 %
betreffend,

wird dem Beklagten aufgegeben , den Kläger
binnen drei Wochen zu befriedigen oder die For¬
derungin gleicher Frist zu widersprechen, widrigen¬
falls dieselbe für zugestanden erklärt wird .

Oberkirch , den 29 Januar 1850.
Großherzogliches Bezirksamt

v . Litschgi .
HaSlach . (Entmündigung . ) No . 1796.

Der ledige und volljäkrige Johann Stehle von
Hausach wurde durch Eikennkniß vom 4 . Jän¬
ner d . I . wegen Geistesschwäche entmündigt,
und ihm in der Peison des SchlossermeisterS
Georg Schmider von dort ein Pfleger aufge¬
stellt und verpflichtet ; was hiermit verkündet
wird.

HaSlach , den 11 . Februar 1850.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

I ü n q l i n g .
[3] Achern . (Die EheaemeinfchastStheilung

auf Ableben deS Bernhard Bofchert von WagS-
hurst betreffend.) Nro. 3632. Wird die Wittwe
des Bernhard Bofchert , Gertrud geb . Eckenfcls,
von Wagshurst , da sich auf die öffentliche Auf¬
forderung vom 6. Octobcr 1847 Nro . 17252
Niemand gemeldet hat , in den Besitz und die
Gewähr der Verlaffenschaft ihres verstorbenen
Ehemannes eingesetzt.

Achern , den 2 . Februar 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Hipp mann.
[3] Säckingen . (Erbvorladung.) Nro . 3758.

Der ledige großjährige Steinhauer Fridolin
Strittmatter von. Hogschür hat sich schon vor
vielen Jahren von Hause entfernt, und seither

keine Nachricht von seinem Aufenthaltsorte gege¬
ben. Er wird aufgefordert , sich binnen Jahres¬
frist zur Empfangnahme seines in 967 fl. 46 kr .
bestehenden Vermögens dahier zu melden , widri-
gens er für verschollen erklärt und dieses Ver¬
mögen seinen gesetzlichen Erben gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben würde.

Säckingen , den 6. Februar 1850.
Großherzogl . Bezirksamt .

Leiber.
Schopf heim . ( Auchehobene Mundtodt -

i Erklärung .) Rr . 3176. Die gegen Ferdinand
! Herbster von hier durch Erkenntnißvom 13 . Sept.
! 1843 Rro . 12950 ausgesprochene Mundtodt -
! Erklärung wird anmil wieder aufgehoben .

Schopfheim , den 26 . Dec 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt,

v . Porbeck
Lahr . (Erbvorladung ) Zur Bermögens-

Abt Heilung der am 28. Oktober v . I . verstor¬
benen Elisabeth geborene Kölble , Wittwe deS
Jakob Ernst, gewesenen Bürgers und WagnerS
von Schultern , sind ihre vier Kinder berufen .
Von diesen hat sich der Sohn Kaspar Ernst
schon vor circa 16 Jahren als Schneidergeselle
auf die Wanderschaft begeben , und ist seither
sein Aufenthalt unbekannt ; daher derselbe an-
durch aufgefordert wird , binnen 3 Mona¬
ten persönlich oder durch Bevollmächtigte bei

* der Theilung zu erscheinen , andernfalls die
mütterliche Erbschaft unter die bekannten und
anwesenden Erben so vertheilt wird, als ob der
Vorgeladene zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr

j gelebt hätte.
Lahr , den 8 . Februar 1850.

Großh. Bad . AmtSreviforat .
Blater . vckt. Warth.

Kauf - Anträge .
j [ 1 ] Bühlerthal , Amts Bühl . (LiegenschaftS-
, Versteigerung .) Am Dienstag den 26. d . M .,
; Nachmittags 2 Uhr , werden im Grünbaum-

wirthshause dahier dem hiesigen Bürger und
Rebmann Alois Frei im Zwangswege nachbe¬
schriebene Liegenschaften versteigert , und wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird ,

■ erfolgt der endgültige Zuschlag.
Die Liegenschaften sind folgende :

j Ein einstöckiges Wohnhaus von Holz mit
j einem Balkenkeller , Scheuer und Stallung , nebst

2 Viertel Baumgarten bei der Laube , einerseits
Wendelin Meyer , anders . Hieronimus Seitrich
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2.
12 Ruthen Acker im Gräbich , einers . Anton

Armbruster , anders . Egid Braun .
3 .

3 Viertel Acker und Kastanienbosch allda ,
einers . Ludwig Schmidt , anderseits Thomas
Rohrhirsch .

4 .
1 Viertel 30 Ruthen Acker und Reben im

Eberlesberg , einers . Konrad Kleinhans , anders .
Mehrere .

5 .
12 Ruthen Reben im Gräbich , einers . Friedr .

HilS , anders . Bernhard Seiter .
6.

15 Ruthen Acker allda , einers. Ludw . Schmidt ,
anders . Valentin Krämer .

7 .
12 Ruthen Reben im Langbühl , einerseits

Wilhelm Schmidt , anders . Georg Frei .
8.

25 Ruthen Acker und Reben allda , einers .
Christian Landete , anders . Leopold Braun .

9 .
1 Viertel 20 Ruthen Reben allda , einerseits

Egid Braun , anders . Balthasar Schmidt .
10.

15 Ruthen Reben in der Schartenbach ,
einers . Ambros Fauch , anders. BlasiuS Schmidt .

11 .
1 Viertel Kastanienbosch im Fälschig , einers .

Joseph Seiter , anders . Julian Zink .
Büblerthal , den 10 . Februar 1850 .

Das Bürgermeisteramt .
Strahl . vckt . Brügel ,

Rathschr .

tU Wolfach . lLiegenschastsversteigrrunq . )
AuS der ErbschastSmaffe deS verlebten Schrei -
nermeisterS Lorenz Mayer von hier werden am

Dicnölag den 26 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause , der Erbtheilung wegen , zum Zweitenmal
öffentlich versteigert :

Ein neuerbauteö Wohnhaus mit Keller und
Stallung unter einem Dach , in der Stadt an
der Schlohstraße , neben Schuster Lorenz Voll¬
mer und an die neue Straße stoßend .

2
Ein Stück Ackerfeld bei dem GutleuthauS ,

neben Säckler Georg Pfeifer und Stephan Haas
WiUwe .

Ein Stückleirr Ackerfeld am Rückenbergle , ne -
! ben Lorenz Heim und der Stadtallmend .

4 .
Drei Kirschenberge am Vorstadtberg , Anstößer

unbekannt .
Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs -

Preis auf alle Liegenschaften auch nicht erreicht
werden sollte .

Wolfach , den 10 Februar 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Dührer .
[2 | Karlsruhe ( Hausversteigerung . ) Am

DonnerSrag den 28 . Februar d . I . wird durch
den Großh Districtsnotar DümaS dahier auf
Antrag der Betheiligten in der VerlaffenfchastS «
Sache des verstorbenen Maurcrbaliers Nikolaus
Größer das zweistöckige Wohnhaus No . 15 der
Zähringer - Straße , neben Maurcrbalier Billing 'S
Wittwe und Büchsenmacher Pfaff , mit Seiten -
und Querbau , im Hause selbst öffentlich ver¬
steigert und der Zuschlag sogleich ertheilt werden ,
wenn der Schätzungspreis von 7000 fl . oder
mehr geboten wird .

Karlsruhe , den 4 . Februar 1850 .
Großh . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt .
f3I Karlsruhe . lHauöversteigerung .) Zu¬

folge Vollstreckungsverfügung Großh . StadtamtS
dahier vom 22 . Oktober v . I . No . 17744 wirb
das dem Schuhmachermcister Franz Köhler da¬
hier gehörige zweistöckige HauS mit einstöckigem
Seitenbau , zweistöckigem Seitenflügel und Wasch¬
küche in der kleinen Herrenstraße No . 10 , neben
Schneidermeister Spath und Verwalter Müller 'S
Wittwe ,

Freitags den 22 . Febr . d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Letztenmale öffentlich versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis sä
4000 fl . auch nicht geboten ist .

Karlsruhe , den 5 . Februar 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Helmle . vät . Müller .
[ 2 ] Karlsruhe lHausversteigerung . ) Zu¬

folge Vollstreckungs - Verfügung Großh . Stadt¬
amtS dahier vom 9 October v . I . Nro . 17028
wird das zwischen Kupferschmied Becker'S Wtb .
und ihren beiden Söhnen , dem Kuvkerichmied
Friedrich und Kaufmann Ludwig Becker dahier ,
gemeinschaftliche zweistöckige HauS mit Hinter¬
gebäude in der Langenstraße Nro . 52 , neben
Kaufmann Dürr und Eisenhändler Herz Bühler ,



246

Dienstags den 26 . d . M . ,
Vormittags 1t Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Letztenmal öffentlich versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis ad
5000 fl auch nicht geboten ist.

Karlsruhe , den 8 Februar 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Helmle . vät . Müller .
Pforzheim . ( Liegenschafts - Versteigerung .)

Dem Bijoutier Christan Dörflinger hier werden
bis Montag den 25 . d . M . ,
Vormittags 1l Uhr , auf hiesigem Rathhause
die bei heutiger Tagsahrt nicht angebrachten
Realitäten , nämlich :

Gebäude :
die untheilbare Hälfte an einer zweistöckig -

len Behausung sammt Stallung und Hof in
der obern Augasse , neben Martin Ungerer
und dem Gäßlein ;

A e ck e r :
1 Morgen hinter der Warth , neben Bi¬

joutier Scßler und Bäcker Scherle ( hälftig
Einkorn ) ,

3 Viertel am Hohberg , neben Bierbrauer
Morlock und dem Gewann ( mit Dinkel ) ;

Garten :
die Hälfte an 24 Ruthen in den Platz¬

gärten , neben Schneider Weiß und Flößer
Wolf ,

der zweiten Versteigerung auSgesetzt , und erfolgt
der Zuschlag , auch wenn der Erlös unter dem
Schätzungspreise blribt .

Pforzheim , den 11 . Februar 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Zerrenner .
[ 3 ] Zell am Hammersbach . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) Aus der Gantmasse des Hirsch -
wirths Leonhard Feger dahier werden zufolge
verehrlicher Weisung des Großh . Bezirksamts
Gengenbach vom 29 . v . M . Ro . 1895 im Wege
der Vollstreckung nachbenannte Liegenschaften

Donneistagö den 28 . Februar d . I . ,
Morgens 8 Uhr , in hiesiger Stadtkanzlei ver¬
steigert werden ; als :

1 ) Ein zweistöckiges , von Riegelholz gebautes
Wohnhaus mit dem darauf ruhenden Realrecht
»um goldenen Hirsch , in der Vorstadt dahier
liegend , nebst der damit verbundenen Scheuer ,
Stallung . Schopf , Waschküche mit Backofen ,
Tanzsaal und einer circa 1 Sester großen Hof -
raithe , stößt einers an die Grabcnstraße , anders ,
an Lorenz Lehmann und Andreas Fischer , sich
selbst mit der Holzremise , Kajetan und Ferdinand

Schreiber , Karl Serenbetz , Felir Wiser und
Placidus Dreher , und ist gemeinschaftlich mit
den Leonhard Feger ' schen Kindern erster Ehe .

2 ) Ein massiv von Stein gebauter gewölbter
Keller hinterhalb dem Gebäude sub Ziffer 1 ,
einers . die Grabenstraße , anders , sich selbst mit
der Hofraithc , vornen mit dem Gebäude Ziffer 1 ,
hinten sich selbst mit dem Wassergraben ; ist eben¬
falls gemeinschaftlich mit oben gedachten Kindern .

3 > Eine zweistöckige, von Holz gebaute Holz¬
remise , unterhalb dem Gebäude sud Ziffer 1
liegend , einers . bas Allmendgäßlein , anders , sich
selbst mit der Hofraithc , oben Andreas Fischer
mit dem Backofen , unten Kajetan und Ferdi¬
nand Schreiber mit dem Backofen

4 » 8 Meßle Garten mit dem darin befind¬
lichen Gartenhaus , mit Einschluß der damit ver¬
bundenen ehemaligen Stadtmauer , auf dem
Graben gelegen , einers Augustin Heitzmann und
Jakob Gräber , anders , der Grabenweg , vornen
die Hauptstraße , hinten Lorenz Lehmann — ge¬
meinschaftlich mit vorgenannten Feger ' schen Kin¬
dern .

5 ) 4 Meßle Garten im Stadtgraben , einers .
Laver MoSmann , ande seitS Wilhelm Bruder ,
vornen die Grabenmauer und hinten die ehe¬
malige Stadtmauer .

6 ) 2 Sester 2 Mehle Acker auf dem großen

t itzenfeld , einers. Wilhelm Bruder , anders . Fidel
etter , oben Daniel Lehmann , unten der Weg .
7 ) 2 Sester Acker in zwei Beeten auf dem

vordern Eckfeld , einers sich selbst , anders . Baptist
Feger , oben Herrschastsgut , unten Kirchweg .

8 ) 1 Sester 1Quart Acker auf dem Mitt¬
lern Eckfeld , einers . Daniel Lehmann , anders .
Jos Heitzmann alt , oben Joseph « Bischof , un¬
ten sich selbst .

9 ) Circa 2 Sester Acker auf dem Mittlern
Eckfeld >hintern Ottersgraben ) , einers . Baptist
Feger , anders , sich selbst , oben Philipp Manch ,
unten die Brenngasse .

10 ) 1 Sester 1 Quart Mattfeld im Rollen¬

garten , einers . der Weg , anders . Chrisost Hcrr 'S
Wittwe und das Wäfferwuhr , oben - gegen den
Weg und Chrisost Herr ' s Wittwe sich auS -
fpitzend , unten Symphorian Harter

11 ) 2 Sester 3 Quart Acker in zwei Beeten
auf dem Mittlern Eckfeld , einers . Albert Feger ,
anders . Andreas Fischer , oben und unten der Weg .

12 ) 1 > % Sester Mattfeld , auf der Brenn¬
matte gelegen , einers . Joseph Schließer , anders .
Hieronimus Beck und Franz Anton Gyßler ,
oben die Eckscldbesitzer , unten I . F . Lenz
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13i 14 Sester 2 Quart Mattfeld auf der
Schwende , einers dicHägliSmattenbesitzer , vorncn
Symphorian Münchdach , hinten sich ausspitzend
auf den Teich .

>4 ) 3 Zeuch l Sester Reutfeld , im Sommer¬
berg gelegen , einers . Daniel Lehmann , anders .
Johann Veiler , oben und unten der Weg .

15 ) 1 lh Meßle Garten im Stadtgraben ,
einers . Lorenz Lehmann , anders . Joh Schmieder ,
vornen die Grabenmauer , hinten die Stadtmauer .

16 ) 1 Sester Äcker auf dem vordem Eckfeld ,
ejners . Barbara Keller , anders , sich selbst , oben
Herrschaftögut , unten der Weg .

17 ) 1 Sester Acker auf dem Mittlern Eckfeld ,
einers . Joseph Stöckle , anders , sich selbst , oben
Philipp Manch , unten die Brenngasse .

16 > l Lester 1 % Quart Acker allda , einers .
Aloys Bruder , anders Albert Feger , oben und
uuten der Weg .

>9 ) 3 Sester 2 % Quart Acker auf dem obern
Eckfeld , einers . Aug . Willmann , anders . Wil¬
helmine Feger , vornen der Weg , unten und hinten
Symphorian Harrer .

20 ) 1 V» Sester Acker aus dem Mittlern Eck¬
feld , einers . der Wassergraben , anders . Joseph
Hcitzmann , oben der Weg , unten der Wasser¬
graben .

21 > l Jeuch 1 Sester 3 % Quart Acker in
vier Beeten auf dem Tannenfeld , einers Joseph
Heitzmann alt , anders und oben Stephan Münch¬
bach , unten der Weg

22 ) 1 % Sester Mattfeld , bei der Hammer¬
schmiede gelegen , einers . der Bieberacher Weg ,
anderseits der Nordracher Floßbach , oben der
Bieberacher Weg , unten Elisabetha Lehmarin .

23 ) ! Sester 3 Quart Acker auf dem Reu¬
hauser Feld , einers Symphorian Harter , anders .
Herrschaftsgut , oben Karl Oehler , unten der Weg

24 » 2 Sester l Quart Acker , der Reutacker
genannt , einers . Bernhard Kranz , anders Albert
Reher , oben der Rebweg , unten der Weg .

25 > 2 Zeuch 1 Sester Reutfeld im Sommer¬
berg , einers . Joseph Kern und Joseph Hauer ,
anders , die Stadtgcmeinde , oben Joh . Nepomuk
Brunner ' S Erben , unten die Straße .

26 ) 15 Jeuch Tannenwald und Reutfeld im
Klausenloch und an der Kesselhalden , aneinander
liegend , einers . der Entersbacher GemeindSwald ,
Joseph Silberer von Lindach , Wendclin Feist
und Isidor Speth von Nvrdrach , oben Gemeinds¬
wald und Joseph Silberer , unten Syniphorian
Harter und Karl Oehler .

Hiebei wird noch näher erläutert , daß die vor -
bmannten Liegenschaften Ziffer 1 , 2 und 3 mit
den Leonhard Fegrr 'schen Kindern erster Ehe ge¬
meinschaftlich sind .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Anfügen
eingeladen , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten
wird . Zell a . H . , den 1 . Februar 1850 .

Das Bürgermeisteramt .
Lechleitner . vät Bruder ,

Rathschr .
[2 ] Pforzheim . ( HauSversteigerung . ) Bis

Montag den 25 . d . M - , Vormittags 11 Uhr ,
wird auf hiesigem Rathhause die zur Gant -
maffe deS Bijoutiers Friedrich Kaufmann ge¬
hörige

zweistöckige Behausung in der Biehgaffe ,
neben Hafner Reif und Metzger Fauser ,

der zweiten Versteigerung auSgesetzt , und der
Zuschlag ertheilt , auch wenn der Erlös unter
dem Schätzungspreise bleibt .

Pforzheim , den 11 . Februar 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Zer renn er .

[2j Bühlerthal , Amts Bühl . (Liegenschafts -
Versteigerung .) Am Dienstag den 26 d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , werden im Grünbaum -
wirthshause dahier dem hiesigen Bürger und
Rebmann Clemens Schmidt im Zwangswege
nachbeschriebene Liegenschaften versteigert , als :

Die Hälfte an einem zweistöckigen Wohn -
hause von Holz , und die Hälfte Scheuer und
Stallung , die Hälfte Balkenkeller unter
einem Dach , und ferner die Hülste an
einem besonders stehenden Trotthause , Back¬
küche und Schweinställe , bei der Laube , so¬
dann 1 Viertel 10 Ruthen Baumgarten
allda , einers . Johann Rohrhirsch , anderseits
Ignaz Schmidt .

Wenn der Schätzungspreis und darüber geboten
wird , erfolgt der endgültige Zuschlag .

Bühlerthal , den 10 . Februar 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Strahl . vckt Brügel ,
Rathschr .

[3J Wolfach . tLiegenschafts - Versteiger » ng . )
Dem hiesigen Bürger und Gaffenwirth Laver

. Moser werden in Folge richterlicher Verfügung
des Großh . Bezirksamts Wolfach vom 21 . Jan .
und 19 . Der . v . I . No . 807 und 13634

Donnerstags den 28 . Febr . d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath -
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Hause nachbeschriebene Liegenschaften im Voll - ;
streckungSwege öffentlich versteigert werden ; als :

1 .
Ein dreistöckiges Wohnhaus in der Stadt an der

Hauptstraße , mit Gassenwirthfchaftsgerechtigkeit ,
nebst Scheuer , Stallung und Hofraithe , einers .
Andreas Harter , anders . Jos . Haas und Schuster¬
meister Schwendemann , vornen die Hauptstraße ,
hinten an die Stadtallmend stoßend . i

2 . ;
Circa '/ » Morgen Gemüsegarten nebst Acker¬

feld bei dem untern Thor , einers . Salmenwrrth
Jakob Neef , anders . Joseph Sar , oben an den¬
selben , vornen an die Hauptstraße stoßend .

3 .
Circa 2 Morgen Matt - und Ackerfeld auf

der Zinne , einers . Florentin Firner , anderseits
Stadtallmend , vornen an die Hauptstraße , hinten
an Waqner Laver Schmidt stoßend .

Wenn bei dieser Versteigerung derSchätzungö -
preiS und darüber geboten wird , erfolgt dSr end¬
gültige Zuschlag .

Wolfach , den l . Februar 1850 !
DaS Bürgermeisteramt .

Bührer . j
11 ] Kinzigthal , Amts Wolfach . ( Liegen¬

schafts - Versteigerung . ) Der Engelwirth Gru -
ber'S Wittwe , Barbara geborne Gißler , von
hier , werden in Folge richterlicher Verfügung •
deS Großh . Bezirksamts Wolfach vom 25 . Juli !
1849 Nro 8115 i

DonnerStagS den 7 . März d . I . , !
Nachmittags 1 Uhr , im Engclwirthshause zu
Halbmeil nachbeschriebene Liegenschaften zu Ei¬
genthum öffentlich versteigert , alS : !

a ) Ein zweistöckigteS , im Jahr 1845 neu er- |
baute « , wohleingerichtetes WirthschaftSgcdäude '

mit zwei gewölbten Kellern , Tanzboden , Scheuer >
und Stallung unter einem Dach , nebst ge- i
fchlossenem Hof . in der Mitte von Wolfach nach !
Schiltach an der Landstraße stehend , mit der !
SchildwirthSgerechtigkeil zum Engel . j

bi Ein über der Landstraße dem Wirthöhaus j
gegenüber stehender Pferdstall . «

v) Eine Back - und Waschküche neben dem ;

Hause i
d ) Ein schöner Gemüsegarten beim Hause ,
v ) 5 Sester Wiesen , die HauSmatte , grenzt !

oben an Isidor Gißler , unten an sich selbst , ,
vornen an Johann Schillinger , hinten an sich i
selbst !

f ) 17 Sester , die Neumatte , grenzt an sich
selbst und an Georg Harter .

8 ) 10 Sester , die Ueblenwasen -Matte , zwi¬
schen Johann Faißr und sich selbst.

tu 9 Sester , die Matte im Brach , an Joh .
Faißt und stch selbst stoßend.

i ) 32 Sester , der Steinmauer -Acker, zwischen
Georg Harter , Johann Schmied und sich selbst.

k ) 21 Sester , der Haldenacker , an Johann
Schmied , Georg Harter und Isidor Gißler
stoßend .

l ) 10 Sester Acker beim Hanse , grenzt an
die Landstraße , an Anton Finner , Johann Schil¬
linger und sich selbst.

m ) 45 Sester Reutberg , grenzt an Johann
Schmied und sich selbst.

n) 4 Sester Reutberg am Stiegrain , an Georg
Harter und sich selbst stoßend .

o) 21 Sester Reutberg im Ueblen -Grund , an
Johann Schmied , Adalbert Armbruster und Jos .
Bea stoßend .

p ) 104 Sester Waldboden auf dem Scheren¬
berg , an Adalbert Armbruster , Johann Schmied
und sich selbst stoßend.

Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen , daß , wenn der
SchätzungSpreiS oder darüber geboten wird , der
endgültige Zuschlag erfolgt .

Die nähern Bedingungen werden am Stei¬
gerungstag eröffnet werden .

Kinzigthal , den 12 . Februar 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Armbruster .
IU BermerSbach , AmtS Gengenbach ( Lte-

genschafts - Versteigerung . ) Dem Bürger und
Taglöhner Jakob Rothmann von Fußbach wer¬
ben in Folge richterlicher Verfügung deS Großh .
Bezirksamts Gengenbach vom 27 . December
1847 , Ro . 71 , und 20 . December v . I . , No .
13274 , nachstehende Liegenschaften im Boll -
streckungSwegc am

Montag den 11 . März d I . ,
Nachmittags 1 Udr , im Gasthause zum Reb¬
stock zu Fußbach öffentlich versteigert , wobei der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -
ungSpreis erreicht wird .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 > Eine einstöckige Behausung mit Scheuer ,

Stallung und Keller , Alles von Riegeln unter
einem Dache , mit Ziegeln gedeckt , im Mittlern
Fußbach zwischen dem eigenen Gütchen gelegen ,
also überall an sich selbst stoßend , — gericht¬
lich tarirt zu . . 400 fl

2 ) V* Zeuch Hofraithe , stößt überall
an sich selbst, — tarirt zu . . . 15 fl
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3 ) 2 MeßleGemüsegarten beim Hause ,
stößt überall an sich selbst, — tarirt lö fl .

4 ) (Sin auf der Hosraithe besonders
stehendes LeibgedingshauS , mit Ziegeln
gedeckt, ein Wohnstübchen und einen ,
Keller enthaltend , — tarirt zu . . . 100 fl . \

5 ) V2 Sester Bergacker hinter dem i
Garten , einerf . Paul Kälble , sonst >

ringsum au sich selbst, — tarirt zu . . 10 fl . i
6 ) % Zeuch Bergacker hinter dem j

Hause , einerf . Georg Harter , unten \
der Weg , vornen und oben sich selbst,
— tarirt zu . 50 fl . j

7 ) % Zeuch Reutfeld im WaldeS - !
bühl , einerf Georg Harter , sonst ringS - J
um an sich selbst , — tarirt zu . . 30 fl . j

8 ) 6 Haufen Reben im WaldeSbühl , !
einerf . Baptist Fritsch , anders . Paul S
Kälble , hinten Georg Harter , unten an !
sich selbst , — tarirt zu . 60 fl . !

9 ) 2 Haufen Krefzgen allda , unten
Paul Kälble , oben sich selbst , hinten
Baptist Fritsch , vornen wieder sich selbst,
— tarirt zu . 16 fl .

10 ) 1 Hausen Reben oben an dem
Hause , stößt ringsum an sich selbst, —
tarirt zu . 12 fl .

11 ) y2 Zeuch Tannen - und Buch¬
wald , völlig auSgehauen und theilweife
mit jungem Anfluge bedeckt , im Kno¬
bel , einerf . Joseph Rothmann , anders .
Karl Zapf , unten der Weg , oben sich
auSspitzend , — tarirt zu . 60 fl .

12 ) % Zeuch Mattfeld unten am
Hause , neben Baptist Liebert , unten
und hinten Paul Kälble , oben sich selbst,
— tarirt zu . 150 fl .

Summa . . 913 fl .
Die näheren Bedingungen sind bei dem un - i

rerzeichneten Bürgermeisteramte zu erfahren , und *

werden am Steigerungstage verkündet werden .
BermerSbach , den 8 . Februar 1850 .

Das Bürgermeisteramt .
Zapf . vät . Mayer . '

Hi Schnellingen , Amts HaSlach ( Liegen¬
schaftsversteigerung ) Der Leonhard Geiger 'S
Wittwe , Katharina geb . Dufner dahier , werden
in Folge richterlicher Verfügung des Großh .
Bezirksamts Haslach vom 1 . Oct 1849 No . 9673
und vom 23 . November 1849 Nro 11662 die
unten benannten Liegenschaften im Zwangöwege

Donnerstags den 14 . März d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , im Blumenwirthshause da¬
hier öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz¬
ungspreis erreicht wird .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus mit Scheuer

und Stallung unter einem Dach , dann ein
Back- und Waschhaus , einerf . und anders , an
sich selbst , vornen an die Allmend und hinten
an Christian Schöner grenzend .

Hiezu gehören nachbeschriebene drei Stücke
Bürgerwaldung :

a ) Ca . 1 Morgen Tannwald , Gewann Tann¬
wald , einerf Johann Pfaff , anders . Ferd .
Roser .

d) Ca . 2 Morgen Eichwald , Gewann Eich¬
wald , einers . Matthäus Fir , anders . Laver
Schmid .

v) Ca . y4 Morgen Buchwald im Schippen ,
Bollenbacher Gemarkung , einers . Wilhelm
Fir in Steinach , anders . Georg Neumeyer .

2 ) Circa 6 % Sester Acker im Grün , einers .
der Allmendweg , anders . Andreas Schmid .

3 ) Ca 2 Sester Acker im Dorf , einers . der
Landgraben , anders , die Allmend .

4 ) Ca . 2 Sester Wiesen in der Hintermatt ,
einers . Joseph Vetterer , anders , beide Roser .

5 ) Ca . 2/ l0 Sester Wiesen im hintern Berg ,
. einers . Johann Hanömann , anderseits Florian
j Roser .
I 6) Ca . */ 4 Sester Reben im Opelsberg , einers.

Klausmann 's Wiltme , anders Job . Schöner .
7) Ca . % Sester Reben im hintern Berg ,

einers . Philipp Kilgus , anderseits Georg Neu¬
meyer .

8 ) Ca . Sester Gemüsegarten im Dorf ,
einers . Mathias Korn meyer , anders Johann
Pfaff .

9 ) Ca . > Sester Acker in der hintern Länge ,
einers . der Weg , anders Andreas Schmid .

10 ) Ca . 1 Sester Acker in der Mittlern Länge ,
einers Georg Braun , anders . Andreas Fir .

11 ) Ca . 1 Sester Acker , Altallmendacker ,
einers . Martin Schöner , anders . Andreas Fir .

12 ) Ca 2 Sester Wiesen in der Mühlbach¬
länge , einers . Karl Ringwald , anders . Johann
Pfaff -

13 ) Ca . 1 Sester Wiesen im Steinrücken ,
einers . Fidel Mellert , anders . Ferdinand Roser .

14 ) Ca . 1 Sester Wiesen im alten Kinzig¬
bett , einers . Johann Pfaff , anders . Thomas
Schwendemann .
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15 > (Sa . 1 Sester ' Reutberg in - er Stvhlhal -
den , einers . Joseph Matt , anderseits Wenbelin
Läufer

Dann in Bollenbacher Gemarkung :
16 > Ca . 4 '/ 4 Sester Acker auf dem Schlack ,

einers . Qualbert Neumeyer , anders . Johann
Kinzler

17 ) Ca . 1 Sester Wiesen daselbst , einerseits
Allmendweg , anders . Qualbert Neumeyer .

18 ) Ca . 1 % Sester Wiesen im Bannacker ,
einers . Anwand , anders . Johann Hirt .

'

19 ) Ca 1 % Sester Wiesen auf der Ru¬
mänen ^ einers . Weg , anders . Georg Schweiß

20 ) Ca 1 Meßle Gatten im Bannacker ,
einers . sich selbst , anders . Weg .

Schncllingen , den 14 . Februar 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Hansmänn . vär . Fir ,
Rakhschr

Seelbach , Oberamts Lahr . ( Liegenschafts -
Versteigerung .) Richterlicher Verfügung vom
13 . Marz v . I . Nro . 10826 zufolge werden den
Mathias Riether 's Eheleuten in Steinbach nach¬
beschriebene Liegenschaften am

Mittwoch den 20 . März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause im Zwangswege öffent¬
lich versteigert , alS : Anschlag .

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung und 2 Schwein¬
ställen unter einem Dach .

2 ) 20 Ruthen Hausplatz und Hof -
raithe .

3 ) 10 Ruthen Gemüsegarten beim
Hause , einers . Anton Hermann , anders.
Joseph Langenbacher . 700 fl .

4) 5 Sester Acker - und Mattfeld
beim Hause , einers . Joseph See , anders .
Eigenthum . 500 fl.

5) 6 Sester Acker - u . Mattfeld , einers.
Anton Hermann , anders . Eigenthum 650 fl .

— 1850 fl.
Seelbach , den 13. Februar . 1850 .

Das Bürgermeisteramt .
Repple . rät . Beck,

Rathschr .
OberharmerSbach , Amts Gengenbach .

( LibgenfthaftS - ZwanqSvcrsteigerung ) Da bei
bei am 8 . v . M . abgehaltene » zweiten ZwangS -
Bersteigerong der Liegenschaften der Sebastian
Borho 'S Wittwe , Monika ged . Rö '. h , dahier in
den Waldhänfern ( wie solche im Anzeigtblatt

von 1849 Rro . 94 und 95 beschriebest sind,
worauf verwiese » wird » der Zuschlag nicht er-
theilt , sondern auf Antrag der Pfandgläubiger
die weitere Steigerung verschoben wurde ; s»
weiden besagte Liegenschaften auf Verfügung
Großherzoglichen Bezirksamts Gengenbach vom
3l . v . M . am

Dienstag den 5 . März d . I . ,
Nachmittags I Uhr , im Stubenwirthshaufe
dahier zum Letztenmal öffentlich

'
zu Eigenthum

versteigert , wobei der endgültige Zuschlag um
daS höchste Gebot erfolgt , auch wenn solche-
unter dem Schätzungspreise bleiben sollte .

OberharmerSbach , den 4 . Februar 1850 .
Daö Bürgermeisteramt .

Lehmann
[ U OberharmerSbach , AmtS Gengen¬

bach. ( Liegenschaftoversteigerung . ) Auf Antrag
des Anton Lehniann , Bürgers und TaglöhnerS
dahier in den Waldhäusern , werden , der Erb -
veriheilung wegen , am

DrenStaq den 5 . März d I . ,
Vormittags 9 Uhr , in dem hiesigen Stube » -
wirthshause zu Eigenthum öffentlich versteigert :

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus , von Hotz er¬
baut , mir Scheuer, . Stallung und Balken¬
keller, mit Stroh gedeckt , sammt Hausplatz ;

2 ) ein Back - und Waschhaus , von Stein er¬
baut , mit Ziegeln gedeckt ,

fammt Hofraithe und dabei befindlichem Ge¬
müsegarten , circa 2 Meßle groß , in den Wald¬
häusern gelegen , und ungefähr 1Sester wil¬
dem Ackerfeld daselbst , — stößt oben und unten
an Christian Schneider , einers . der Weg un »
anders , der Grundbach .

3 ) Circa */ 4 Zeuch Mattfeld in den Wald -
Häusern , die Hol,matte genannt , stößt vorne »
und oben an Chiistian Schneider , hinten und
unten an Allmend und den Grundbach .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag
und darüber geboten wird .

OberharmerSbach , den 1 Februar 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Lehmann .
Hofweier . ( LiegenschaftS - Versteigerung .)

In Folge richterlicher Verfügungen vom 23 .
März 1847 Nro . 1452 , vom 10 . Nov . 1848
Nro . 34436 , vom 19 . Juli 1849 Nro . 19330 ,
vom 13 . Jänner 1850 Nro . 1749 werden dett
Andreas Schimpfschen Eheleuten dahier Ihre
sämmtliche Liegenschaften

Freitags den 8 . März ,
Nachmittags 1 Uhr , im hiesigen Lindertwirths -
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Hause im VollstreckungSweae öffentlich versteigert ,
und wird dabei der endgültige Zuschlag ertheilt ,
wenn der Schätzungspreis und darüber geboten
werden sollte.

Hofweier, den 5. Februar 1850.
Das Bürgermeisteramt .

Wörter .
fll Graben , LandamlS Karlsruhe . (Lie-

genschaflSversteigerung ) Dem Georg Flohr
von hier werde » in Folge richterlicher Verfü¬
gung vom 14 - April 1848 Nro 9868 Don¬
nerstags den 28 d . M . , Mittags 1 Uhr , auf
dem Rathhause dahier nachstehende Liegenschaf¬
ten im Vollstreckungswege öffentlich versteigert .
Die Liebhaber werden mit dem Bemerken ein¬
geladen , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der SchätzungSpreiS erreicht wird.

1 ) Eine einstöckige Behausung , nebst Scheuer
nnd Stallung in der odern Gasse , einerseits
Friedrich Weick , anders , alt Philipp Zimmer¬
mann , — tarirt zu . 600 fl .

2) 36 Ruthen Neuenacker , neben Christoph
Blau und Friedrich Rösch , — tarirt zu 45 fl .

3) Ein Viertel 23 Ruthen Mittelacker , neben
Christoph Becker und Philipp Heitmann , —
tarirt zu . 30 fl .

-4) Ein - Viertel 21 Ruthen im Wingertfelv,
neben Jakob Weick und Jakob Kämmerer, —
tarirt zu . . . . . 30 fl.

5) Ein Viertel 5 Ruthen Wingertacker ,
neben Philipp Krauß und Löb Willstätter, —
tarirt zu . 35 fl.

6) 30 Ruthen Wingertacker , neben alt Wil¬
helm Süß und Martin Wenz , tarirt zu 20 fl .

7) Ein Viertel 20 Ruthen Wingertacker ,
neben Christoph Zimmermann und Philipp
Scholl , — tarirt zu . 40 fl.

Graben , den 15 . Februar 1850.
DaS Bürgermeisteramt.

Kämmerer . velt. Werner ,
Rathschr.

GamShurst , Amts Achern. (LiegenschaftS-
Berstcigerung.) Da bei der auf richterliche Ver¬
fügung dcS Großherzogl . Bezirksamts Achern
vom 7 . Januar d . I . Nro. 955 am 7 . Febr.
d . I . abgehaltenen Versteigerung der Liegen-
schafteu deS in Gant erkannten hiesigen Bür¬
gers MachäuS Mayer nicht alle Stücke den
Schätzungspreis erreichten , so wird Tagfahrt
zur zweiten Steigerung aus

Donnerstag den 28. d . M .,
Nachmittags 1 Uhr , im Röffelwirthshaufe da¬
hier mit dem Bemerken anberaumt, daß hierbei

der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -
ungspreiS auch nicht erreicht werden sollte.

GamShurfl , den 9 Februar 1850.
DaS Bürgermeisteramt.

Schmitt . vckt. Allgeyer ,
Rathschr.

[ 1 ] Pforzheim . (Hausversteigerung. ) Bis
Montag den 25 . März l . I . , Vormittags 1 l Uhr,
wird auf hiesigem Rathhause dem Kupferschmied
Karl Korn in Folge richterlicher Verfügung
versteigert :

eine zweistöckigte Behausung in der Pfarrgaffe,
neben Bierbrauer Bürenstein und Hechtwirth
Sattler ;

wobei der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens der
Schätzungspreis erlöst wird .

Pforzheim » den 7 . Februar 1Ö50.
DaS Bürgermeisteramt.

Zerrenner .
Nord rach , Amts Gengenbach. ( Zwangö-

Verstcigerung. » Da bei der Hofgutversteigerüng
deS Benedikt Fäger am 24 . d . M der Schäp -
ungSpreiS nicht erreicht worden ist , so werden
die in .Nro . 3 biS 5 dieses BlatteS beschriebenen
Liegenschaften ru » . ,.

DienötagS den 12 . März d . I . ,
Vormittags zehn Uhr, auf der hiesigen RathS-
kanzlei einer nochmaligen Versteigerung auSge -
setzt und endgültig zugeschlagen , wenn der
SchätzungSpreiS auch nicht erreicht werden sollte.

Rordrach , am 25 . Januar , 1850.
DaS Bürgermeisteramt.

Spitzmüller
12 ] Pforzheim . (LiegenschaflS- Versteige¬

rung . ) Dem Todtengräber Johannes Stahl
dahier werden in Folge richterlicher Verfügung
bis Montag den 8. April l . I . ,
Vormittags 11 Uhr , auf hiesigem RathhauS
versteigert werben :

Eine zweistöckigte Behausung mit Scheuer
und Stallung unter einem Dach in der klei¬
nen Gerbergaffr , neben Franz Enderle'S Erben
und Friederike Schaible ; sedann

ungefähr 6 '/r Viertel Aecker ,
„ 2 '/i Viertel Wiesen und
„ 30 Ruthen Garten ,

worüber daS Verzeichniß dahier eingeseben wer¬
den kann .

Der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens der
SchätzungSpreiS erlöst wird .

Pforzheim, den 28. Januar 1850 .
Das Bürgermeisteramt.

Zerenner .
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Bekanntmachungen .
Neuweier , Amts Bühl . (Rebpfähle- Liefe -

rung ) Mittwochs den 27 . d . M , Vormittags ^
10 Uhr , wird dahier die Lieferung von unge - !
führ 27,000 Stück tannener Rebpfahie für die
gruudherrlichen Rebhöfe in fchicklichcu Abthei- !
lnngen öffentlich an den Wenigstnehmenden !
versteigert ; wozu die Steiglustigen eingeladen
werden.

Neuweier , den 14 . Februar 1850 . j
Grundh . von Knebel 'fcheS Rentamt.

Ellfeffer .
Neuweier , Amts Bühl . ( StrohlieferungS - :

Versteigerung . ) Mittwochs den 27 . d . M . » !
Nachmittags 2 Uhr, wird dahier die Lieferung
von ungefähr 2750 Bund Stroh in schicklichen
Avtheilungen öffentlich an den Wenigstnehmen - !
den versteigert; wozu die Steiglustigen ringe- !
laden werden. ,

Neuweier , den 14. Februar 1850 . ?
Grundh . von Knebel' fcheS Rentamt . j

Ellsesser . !
[2] Ackern . (Accord - Vergebung.) Mit dem j

22 . Februar d . I . anfangend, werden die Ge¬
winnung , Beifuhr und Zubereitung deS zur
Unterhaltung der im diesseitigen Bezirk befind¬
lichen Staatsstraßen für die beiden Rechnungs¬
jahre 1850 ilnd 1851 erforderlichen Materials
an die Wenigstnehmenden an den nachbenann¬
ten Orten und Tagen öffentlich versteigert wer¬
den , und zwar :

Freitags den 22 . Februar d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

zu Memprechtshosen im Gasthause zum grünen
Baum ,

für die Straßen :
1 ) von Mannheim nach Kehl , von der un¬

tern Jnspectionsgrenze bis Pfahl Nro . 28
zwischen Memprechtshosenund Neufreistett;

2) von Frankfurt nach Basel , auf der Strecke
zwischen Sasbach und Oensbach;

3) von Achern in die Anstalt Jllenau .
Samstags den 23 . Februar d . I .,

Morgens 8 Uhr,
zu Rheinbischofsheim im Gasthause zur Krone,

für die Straßen :
1 ) von Mannheim nach Kehl , auf der Strecke

von Pfahl Nro . 28 zwischen Memprechts¬
hosen und Neufreistett bis zur obern Jn -
spectionögrenze ;

2) von Frankfurt nach Basel , für die Strecke
von Oensbach bis zur obern Jnspections¬
grenze ;

3) für die Straße von Neufreistett an den
Rheinhafen;

4) von Sand nach Freudenstadt , für die
Strecke zwischen Appenweier und Oberkirch .

Montags den 25 . Februar d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

in Fernach im Gasthause zum Ochsen , für die
Straße von Renchen nach Oberkirch.

Dienstags den 26 . Februar d . I .,
Morgens 8 Uhr,

zu Oppenau im Gasthause zum goldenen Engel
(Post) .

für die Straßen :
1) von Sand nach Freudenstadt , aus der

Strecke von Oberkirch nach Oppenau ;
2) für die Straße von Oppenau nach Antogast;
3) von Oppenau über Griesbach aus den

Kniebis , auf der Strecke von Oppenau bis
Pfahl Nro . 12.

Mittwochs den 27 . Februar d . % .
Morgens 8 Uhr ,

zu PeterSthal im Badhause , für die Straße
von Oppenau über Griesbach bis zur Landes¬
grenze auf dem Kniebis , aus der Strecke von
Pfahl Nro . 12 bis auf den Kniebis.

Montags den 4 . März d . I . ,
, Morgens 9 % Uhr,

zu Steinbach im Gasthaus zum Sternen , für
die Straße von Frankfurt nach Basel auf der
Strecke von der untern Jnspectionsgrenze (Grim-

i melbach) bis Sasbach .
' Achern , den 12 . Februar 1850 .

Großh. Wasser- und Straßenbau - Jnspection.
Stein .

j [21 Breiten . (Dienstantrag.) Bei der un-
! terzeichneten Verrechnung ist die mit einem

j JahreSgehalt von 500 bis 550 fl. verbundene
j erste Gehülfenstelle mit einem geübten Cameral-

j Praktikanten oder Assistenten längstens innerhalb
> drei Monaten zu besetzen .

Die Bewerber wollen sich unter Vorlage ihrer
Zeugnisse an den Unterzeichneten wenden .

Breiten , den 6 . Februar 1850 .
, Großh. Domainen - Verwaltung .

Klumpp .

Revaction , Druck und Verlag von I . Ottent in Offenburg
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